
 

Datum: 08.Dez. 2020 

Offener Brief an Herrn Christian Natterer (MdB) und Frau Sabine Hartmann-

Müller (MdL) zu Artikeln BZ vom 2.12.2020, „Natterer will bei der A98 Gas 

geben“ und BZ vom 04.12. 2020 „Mehr Tempo bei der A 98“. 

Sehr Frau Hartmann-Müller, geehrter Herr Natterer! 

Mit großem Interesse habe wir die beiden oben erwähnten Artikel gelesen. Wir 

stimmen Ihnen zu, die A98 ist eine Leidensgeschichte die im bundesdeutschen 

Autobahnbau wohl einmalig ist.  

Wir wissen nicht, inwieweit Sie über den aktuellen Planungsstand informiert sind. 

Deshalb von unserer Seite einige Informationen: 

Für den Abschnitt A 98.5 ist das Planfeststellungsverfahren derzeitig noch nicht 

abgeschlossen. Als Ergebnis der Erörterung die im April 2019 in Minseln stattfand, hat 

das Regierungspräsidium dem BMVI in einem Planfeststellungsentwurf einen Tunnel 

von 390m Länge vorgeschlagen. Als Begründung kann im Protokoll zur virtuellen 

Sitzung der Politischen Begleitgruppe A98.5 vom 30.07.2020 nachgelesen werden 

Zitat:  

„…da bei dieser Variante aus Sicht der Straßenbauabteilung des RPF Kosten und 

Nutzen in einem guten Verhältnis stehen.“ 

Nach Aussage des RP, Frau Bärbel Schäfer, ebenfalls bei dieser Veranstaltung, waren 

dafür zwei Aspekte besonders wichtig:                                                                                                                                

- die Lärmsituation, hier treffen atypische Verkehrsgeräusche auf eine bislang völlig 

unbelastete Region.                                                                                                                      

- der Abschnitt A 98.5 schneidet als Wildkorridor einen international bedeutsamen 

Biotopverbund. 

Mit diesem neuen Planfeststellungsentwurf trägt das Regierungspräsidium dem 

Ergebnis der Erörterung Rechnung. Das BMVI verweigert diesem 

Planfeststellungsentwurf aber bisher die Zustimmung. Dies ist für uns unverständlich. 

Ein Erörterungsverfahren dient doch dem Ziel, einen bestehenden 

Planfeststellungsentwurf mit Bürgern zu diskutieren und die bei den Einsprüchen 

geäußerten Bedenken, sofern gerechtfertigt, bei einer weiteren Planung zu 

berücksichtigen. Diese Berechtigung liegt für die Überdeckelung von 390m nach 

Auffassung des RP Freiburg vor. 

Um das BMVI zu einer Zustimmung zu bewegen, gab es die politische Überlegung, 

das Land möge sich an Mehrkosten beteiligen, analog wie es die Stadt Rheinfelden 

bereits angeboten hat. Rainer Stickelberger MdL (SPD) hat dazu am 05.10.2020 einen  

 



 

Brief an den Herrn Landesverkehrsminister geschrieben und um eine solche 

Unterstützung gebeten. Dieser Brief ist aber bis heute nicht beantwortet worden. 

Ein Antrag des Abgeordneten Martin Rivior MdL (SPD) vom 08.11.2020 mit der 

Anfrage ob das Land einen finanziellen Beitrag für eine Überdeckelung leisten könne 

wie es die Stadt Rheinfelden zu tun bereit ist, beantwortet der Herr Verkehrsminister 

Winfried Hermann: „Eine Finanzierungsbeteiligung des Landes Baden-Württemberg 

am Bau der A 98 ist nicht vorgesehen“.  

Diese Position des Grünen Landesverkehrsministers können wir überhaupt nicht 

verstehen. Wie kann man sich als Grüner Politiker zurückziehen auf die Position: Ich 

bin nicht verantwortlich, wenn es um den Schutz von Natur, Landschaft und Bürgern 

geht? 

Umso mehr freut es uns, dass Sie sehr geehrte Frau Hartmann-Müller und Sie sehr 

geehrter Herr Natterer sich für einen raschen Weiterbau de A98 einsetzen wollen. Ein 

rascher Fortschritt, d.h.  eine rasche Planfeststellung kann nach aktuellem Stand nur 

auf der Basis des vorliegenden Planfeststellungsentwurfes geschehen der eine 

Überdeckelung von 390m enthält.  

Sehr geehrte Frau Hartmann-Müller, bitte informieren Sie uns welche Möglichkeiten 

Sie sehen und wahrnehmen wollen um auf Landesebene Unterstützung für den 

vorliegenden Planfeststellungsentwurf zu erhalten. 

Auf Bundesebene benötigen wir Ihre Unterstützung Herr Natterer. Ihr Vorgänger Herr 

Armin Schuster hat uns diese Unterstützung bereits zugesagt. Es war für ihn klar, es 

bedarf der Unterstützung durch unsere Bundestagsabgeordneten. Bitte informieren 

Sie uns welche Möglichkeiten Sie wahrnehmen wollen damit der aktuelle 

Planfeststellungsentwurf vom BMVI genehmigt wird.   

Die Genehmigung des vorliegenden Planfeststellungsentwurfes durch das BMVI ist 

der schnellste Weg für eine Planfeststellung und damit für den Bau des Abschnittes 

Autobahn A 98.5.  

Wir sind gespannt auf Ihre Antwort. 

Mit freundlichen Grüßen  

im Namen der BI: A 98 Tunnel Karsau - Minseln 
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